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19. INTERNATIoNALES PUPPENFESTIVAL IN NEUSTADT
Zum 19. Internationalen Neustadt-
er Puppenfestival begrüße ich alle 
Puppen- Teddybären- Spielzeug-
liebhaber und - sammler auf das 
Herzlichste.
Verbunden damit ist das inzwischen 
3. Neustadter Teddybär - Fest mit 
dem Meister - Teddy - Wettbewerb.
Das Neustadter Puppenfestival – 
weltweit das größte Event dieser 
Art – setzt dieses Jahr nicht nur 
auf bewährte Veranstaltungen wie 
die große Sammlerbörse, das Re-
born - Festival, die Blechspielzeug-
börse, die Künstlerpuppenausstel-
lung des Museums der Deutschen 
Spielzeugindustrie, die Präsentati-
onen des Verbandes europäischer 
Puppenkünstler und des Max-Oscar-
Arnold-Kunstpreiswettbewerbes.
Durch weitere Angebote und ein 
größeres Rahmenprogramm geht 
die Stadt Neustadt als Veranstalter 
auf zusätzliche Wünsche und Anre-
gungen vieler Festivalbesucher ein.
Bereits zum Auftakt am Sonntag, 
9. Mai gibt es mit der Spielzeugral-
lye, einer Veranstaltung des Vereins 
„Deutsche Spielzeugstraße“ im Frei-
zeitpark „Villeneuve - sur - Lot“, Spiel 
und Spaß für die ganze Familie. 

Zum Ausklang des 19. Inter-
nationalen Puppenfestivals gibt das 
„Blue Moon Swingtett“ am Samstag, 

15. Mai, ein einzigartiges Rathaus-
konzert. 
Bereits am Vortag fi ndet wieder ein 
Festabend mit Preisverleihung statt.

Der beliebte große Flohmarkt am 
Himmelfahrtstag auf dem Neustad-
ter Marktplatz wird auch in diesem 
Jahr ein großer Anziehungspunkt 
sein. Alle Neustadter dürfen sich 
daher auf ein großes und abwechs-
lungsreiches Programm freuen. 
Natürlich gibt es während des 19. 
Internationalen Neustadter Puppen-
festivals noch viele weitere Attrak-
tionen Ein ausführliches Programm 
ist im Kulturamt erhältlich.
Ich wünsche allen Puppenfestival-
besuchern viel Spaß!
Neustadt, im Mai 2010
Frank Rebhan
Oberbürgermeister
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Künstlerpuppen - Ausstellung des 
Verbandes europäischer Puppen-
künstler in der Thüringisch-Frän-
kischen Begegnungsstätte
Die Jahresausstellung des Ver-
bandes europäischer Puppenkünst-
ler in der Thüringisch-Fränkischen 
Begegnungsstätte ist in diesem Jahr 
so umfangreich wie noch nie zu-
vor. Über 30 Aussteller zeigen ihre 
Werke auf zwei Etagen. Zahlreiche 
Künstler sind persönlich anwesend.
Die Öffnungszeiten: 
Donnerstag, 13. Mai 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 14. Mai 
von 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 15. Mai 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

KÜNSTLERPUPPEN-
AUSSTELLUNg

In der Zeit vom  9. bis 15. Mai 2010 
fi ndet zum 19. Mal das internationa-
le Puppenfestival in Neustadt statt. 
Für die Bürger von Neustadt und 
ihre Gäste richtet das städtische 
Kulturamt am Samstag, dem 8. Mai 
2010, von 10 bis 12 Uhr am Rathaus 
(Heubischer Straße) eine Informa-
tions- und Werbeveranstaltung aus, 
um auf die zahlreich angebotenen 
Veranstaltungen hinzuweisen. 
Es spielt die beliebte Jazzband
„Hot Eight“ des Arnold-Gymnasiums.

INFoVERANSTALTUNg

Künstlerpuppenausstellung des VePTeddybärfest Max-Oscar-Arnold-Kunstpreis
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AMTLICHES AUS DEM RATHAUS

VHS NEUSTADT

FUNDAMT

DAS FUNDAMT MELDET:
In der Zeit vom 23.3. bis 
26.4.2010 wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:

3 Mountainbikes
1 Handy
1 Geldbetrag
1 Paar Damen-Handschuhe
1 Perlenkette
2 Damenräder

FAHRRADVERSTEIgERUNg
des Fundbüros in Neustadt am  
11. Mai 2010 um 14.00 Uhr vor dem 
Rathauseingang Marktplatz
Zur Versteigerung kommen gut erhal-
tene Fahrräder verschiedener Marken 
und Typen, sowie diverse Fundgegen-
stände die vom Eigentümer innerhalb 
der Aufbewahrungsfrist nicht abgeholt 
wurden und auf deren Erwerb der 
Finder keinen Anspruch erhebt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNg I
Auslegung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans  „Solar-
park Brüx“
Der Stadtrat  hat in seiner Sitzung 
am 27.7.2009 beschlossen, den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan 
„Solarpark Brüx“, in der Fassung vom 
Mai 2009 mit Begründung (Umweltbe-
richt) vom Mai 2009 zu billigen. Weiter 
wurde der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplanentwurf und die Begründung 
entsprechend der Würdigung durch 
den Stadtrat überarbeitet.
Die Stadt Neustadt b. Coburg  hat 
am 26.3.2010 ortsüblich bekannt  ge-
macht, dass der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan „Solarpark Brüx“, 
noch bis zum 7.5.2010 während der 
allgemeinen Dienststunden im Rat-
haus, I. Obergeschoss, Zimmer Nr. 
107, öffentlich ausliegt.
Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen und Stellungnahmen von 
jedermann vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben. Bei Aufstellung eines 
Bebauungsplans ist ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Informationen zum Naturschutz, zum 
Immissionsschutz, zu Eingriffen in 
Natur und Landschaft und Schutzgut 
zum Wasser usw. sind aus dem Um-
weltbereicht zu ersehen.
Stadt Neustadt b. Coburg
Frank Rebhan
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNg II

17. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Neustadt 
b. Coburg im Bereich „Solarpark 
Brüx“
Der Stadtrat hat   in seiner Sitzung 
am 27.7.2009 beschlossen , die 17. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Bereich „Solarpark 
Brüx“, in der Fassung vom 22.4.2009 
mit Begründung (Umweltbericht) vom 
25.5.2009 zu billigen. Weiter wurde 
der Flächennutzungsplanentwurf und 
die Begründung entsprechend der 
Würdigung durch den Stadtrat über-
arbeitet.
Die Stadt Neustadt b. Coburg  hat 
am 26.3.2010 ortsüblich bekannt ge-
macht, dass die 17. Änderung des 
Flächennutzungsplanes für den Be-
reich „Solarpark Brüx“ noch bis zum 
7.5.2010 während der allgemeinen 
Dienststunden im Rathaus, I. Ober-
geschoss, Zimmer Nr. 107, öffentlich 
ausliegt.
Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen und Stellungnahmen 
von jedermann vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben.
Informationen zum Naturschutz, 
zum Immissionsschutz, zu Eingrif-
fen in Natur und Landschaft und zum 
Schutzgut Wasser usw. sind aus dem 
Umweltbericht zu ersehen.
Stadt Neustadt b. Coburg
Frank Rebhan
Oberbürgermeister

TERMINE IM MAI

4.5.2010                        19.00 Uhr
Powertipps zum Abnehmen, 
gesundheitsvortrag mit Anja 
Häfner, Heilpraktikerin und Ernäh-
rungsberaterin, Praxis für Ernäh-
rung & Naturheilkunde, Kirchstra-
ße 5, Neustadt
8.5.2010                        10.00 Uhr
Qi gong zu Stärkung der Atem-
wege mit Cornelia Ludwig, 
Alte Hausserfabrik, 
Bahnhofstraße 19, Neustadt
10.5.2010                      20.00 Uhr
Tanzkurs für Fortgeschrittene
mit Sabine Kienert, 
Alte Hausserfabrik, 
Bahnhofstraße 19, Neustadt
11.5.2010                      19.00 Uhr
Das Diagnose- und Therapie- 
system der Zukunft, Gesundheits-
vortrag mit Anja Häfner, Heilprak-
tikerin und Ernährungsberaterin, 
Praxis für Ernährung & Naturheil-
kunde, Kirchstraße 5, Neustadt
18.5.2010                      19.00 Uhr
Unser Verdauungssy-
stem  – Tipps rund um Magen, 
Darm und Co von Anja Häfner, 
Heilpraktikerin und Ernährungs-
beraterin, Praxis für Ernährung 
& Naturheilkunde, Kirchstraße 5, 
Neustadt
Um Anmeldung wird gebeten!
Anmeldung und Info VHS-Außen-
stelle, Frau Mittelstädt, 
Telefon 09568 859254

Die Bauarbeiten für den Kanalan-
schluss Mittelwasungen beginnen 
am 3.5.2010. Die Stadtwerke haben 
bereits begonnen, Versorgungslei-
tungen auszutauschen. 
Die Einwohner aus Mittelwasungen 
wurden am 13.4.2010 bei einer Bür-
gerveranstaltung über den Bauablauf 
informiert. 

ANSCHLUSS VoN MITTEL-
wASUNgEN AN DIE KLÄRANLAgE
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TERMINE REgIoNAL

Sprechtag des Amtes für Ver-
sorgung und Familienförderung 
Bayreuth im Landratsamt Coburg
Die nächste Beratung fi ndet am 
Dienstag, den 18. Mai 2010, von 9.00 
Uhr bis 16.00 Uhr im Landratsamt Co-
burg Raum Nr. 136 statt. 
Terminvereinbarung unter 0921 605-1 

Sprechstunde des Behinderten-
beauftragten des Landkreises Co-
burg
am Dienstag, den 18. Mai 2010, von 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Coburg, Raum 144. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 09561 
236369. Während der Sprechzeiten ist 
Herr Lanzendörfer unter der Telefon-
nummer 09561 514-244 zu erreichen.

Die Mitglieder des Verwaltungsse-
nats besuchten in der Sitzung vom 
12. April die Volksschule an der 
Heubischer Straße, um den neu 
ausgestatteten Computerraum zu 
besichtigen. Bereits im Dezember 
des vergangenen Jahres hatte der 
Verwaltungssenat die vorzeitige 
Mittelbereitstellung in Höhe von 
20.000 EUR genehmigt. 

In den Winterferien ab Mitte Februar 
wurde mit den Arbeiten begonnen 
und seit März ist der Computerraum 
wieder nutzbar. Die zwischenzeitlich 
zehn Jahre alte Hardware wurde 
komplett ersetzt und dabei ein so-
genanntes „selbstheilendes Netz-
werk“ eingerichtet, das „immun“ ge-
gen versehentliche Änderungen ist. 
Gleichartige Systeme wurden in den 
vergangenen beiden Jahren auch in 
der Volksschule Wildenheid und der 
Hauptschule Am Moos eingeführt.

Rektor Harald Hammerschmidt und 
EDV-Beauftragter Christian Kreuz 
demonstrierten die technischen und 
pädagogischen Möglichkeiten des 
Computerraumes und das Konzept 
des Computerunterrichts allgemein. 
Dabei setzt die Schule vor allem auf 
einfache Programme, mit denen die 
Schüler zwar in den Grundfächern 
gefordert und gefördert werden, die 
aber auch auf älteren, in den Klas-
senzimmern eingesetzten Spen-
den-PCs lauffähig sind. Daneben 
ist beispielsweise für Referate eine 
begleitete Internetrecherche mög-
lich. Wichtig ist der Schule dabei, 
die Schüler trotz Internetfi lter nicht 
alleine zu lassen, sondern gezielt zu 
relevanten und kindgerecht aufbe-
reiteten Informationen hinzuführen.
Von den Schülerinnen und Schülern 
werden die Computer bereits mit Be-
geisterung genutzt.
Rektor Hammerschmidt betonte, 
dass die Volksschule an der Heu-
bischer Straße derzeit an einer 
Grundschulevaluation teilnehme, 
bei der Schüler wie Lehrer online 
Fragebögen zur Schulsituation be-
antworten müssen. Auch deshalb 
sei es ihm wichtig gewesen, dass 
der Raum rechtzeitig einsatzfähig 
wird. Für die gute Zusammenarbeit 
bedankte er sich bei Stadtverwal-
tung und Politik.

Beratungstermine der Bayer. Ar-
chitektenkammer für Barrierefrei-
es Bauen
Die nächste Beratung fi ndet am 
5. Mai 2010 von 16.30 Uhr bis 18.30 
Uhr im Zimmer L 106 bei der Regie-
rung von Oberfranken in Bayreuth, 
Ludwigstr. 20 statt. 
Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 089 139880-31 erforderlich.

BARRIEREFREIES BAUEN

Kostenlose Tests und Infos am 
Schilddrüsentag im Klinikum Coburg 
Der Aktionsnachmittag  fi ndet am 
Mittwoch, den 28.April von 12.30 
Uhr - 16 Uhr im Klinikum Coburg, 
Ebene 3 in der DiaCura Nuklearme-
dizin statt. Zusätzlich fi ndet im Ak-
tionszeitraum vom 26. bis 30. April 
2010 unter der Telefonnummer 069 
/ 63 80 37 27 täglich von 16 bis 18 
Uhr eine kostenlose, telefonische  
Schilddrüsen-Sprechstunde statt.
Kontakpersonen:
Bettina Mehls
Telefon 09569 188 250 (AB)
email: schilddruese@web.de
Brigitte wolter
Telefon 09561 622 08

Die vollständigen Mitteilungen fi n-
den Sie auf unserer Website unter
www.neustadt-bei-coburg.de

SCHILDDRÜSENTAgE

NEUE IT- AUSSTATTUNg IN DER VS HEUBISCHER STRASSE

LRA CoBURg

Herr Kreuz und Rektor Harald Hammerschmidt 
mit Schülern der VS Heubischer Straße

Am 8. Mai fi ndet der 24. Jugend-
leistungsmarsch der Feuerwehr-
anwärter des Landkreises Coburg 
in Fechheim statt. Die Neustadter 
Bürger sind herzlich eingeladen!
8.00 Uhr: Auslosung der Startreihenfolge
9.00 Uhr: Aufstellung und Meldung der 
Teilnehmer des Kreisjugendmarsches 
an den Kreisbrandrat, Begrüßung, or-
ganisatorische Meldungen, 
9.30 Uhr: Beginn des 24. Jugend-
leistungsmarsches, Besuch der Sta-
tionen durch die Ehrengäste, 
Erinnerungsfotos der Mannschaften 
10.00 Uhr: Rahmenprogramm: Fest-
betrieb in der Scheune des Gemein-
dezentrums, Fahrzeugschau am neu-
en Feuerwehrgerätehaus Fechheim
14.00 Uhr: Siegerehrung im Gemein-
dezentrum 

JUgENDLEISTUNgSMARSCH

Jugendfeuerwehr bei Mastwurfübungen

Am Parcour ist Geschicklichkeit gefordert
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ZECKEN, MILBEN, EICHEN-
PRoZESSIoNSSPINNER, …. 
Der Land- und forstwirtschaftliche 
Sozialversicherungsträger Fran-
ken und oberbayern informiert:

Wer im Freien arbeitet, der weiß, 
dass jetzt, mit Beginn des Früh-
lings, auch wieder Parasiten aktiv 
werden, die Krankheiten übertragen 
und allergische Reaktionen oder 
Hautreizungen auslösen können.  
Der Land- und forstwirtschaftlichen 
Sozialversicherungsträger Fran-
ken und Oberbayern (LSV) raten: 
„Schützen Sie sich! Wer einfache 
Regeln einhält, kann wirksam vor-
beugen“. (...)
Lesen Sie die vollständige Bekannt-
machung des Land- und Sozialversi-
cherungsträgers Franken und Ober-
bayern auf der Website der Stadt 
Neustadt 
www.neustadt-bei-coburg.de

Fo
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Das Müttergenesungswerk führt 
in der Zeit vom 1.5. bis 16.5.2010 
seine diesjährige Haus- und Stra-
ßensammlung durch. „Seit 60 Jah-
ren stark für Mütter“. Unter diesem 
Motto werden die Haus- und Stra-
ßensammlungen 2010 für das Müt-
tergenesungswerk stehen.
Mutter sein in Deutschland ist eine 
herausfordernde Aufgabe: Kinder, Fa- 
milie, Partner, Haushalt, Beruf – oft auch 
finanzielle Sorgen.
Dies war auch vor 60 Jahren nicht wirk-
lich anders – Elly Heuss-Knapp, die 
Ehefrau unseres ersten Bundespräsi-
denten Theodor Heuss, spannte 1950 
ein festes Netz gemeinsam mit den 
fünf großen Wohlfahrtsverbänden des 
Landes für die Gesundheit der Mütter. 
Sie konnte ein ganzes Land dafür sensi-
bilisieren, wie wichtig es für die Familien 
und für die Gesellschaft ist, wenn Mütter 
stark und gesund sind. 
Die Aufgabe ist 60 Jahre später genauso 
zeitgemäß wie das Müttergenesungs-
werk selbst. Ein bundesweites Netz von 
Beratungsstellen bei den Wohlfahrtsver-
bänden und hochmoderne, ganzheit-
liche, frauenspezifische Gesundheits-
maßnahmen helfen den Müttern als 
Mütter - oder Mutter-Kind-Kurmaßnah-
men nachhaltig und effizient.
Allen Frauen eine solche Gesundheits-
förderung zu ermöglichen, die sie brau-
chen; auch denen, die in sozial oder 
finanziell schwierigen Verhältnissen 
leben, ist besonders wichtig. Das Nach-
sorgekonzept des Müttergenesungs-
werkes sichert die langfristige Wirkung 
des therapeutischen Erfolges. Die Um-
setzung dieser Arbeit ist ohne Spenden-
einsatz undenkbar. Genauso wie die 
wertvolle Aufklärungsarbeit vor Ort und 
auf Bundesebene, die die Menschen in 
vielen Bereichen von den Angeboten 
und der hohen Qualität der Angebote 
des Müttergenesungswerkes informie-
ren. All das kann Ihre Spende bewirken.
Niemand kann die ganze Welt allein ver-
ändern. Aber die Welt eines Kindes fröh-
lich zu machen, weil die Mama wieder 
gesund ist, daran können wir alle mit-
wirken. Dies ist ein guter Grund für eine 
Spende, finde ich. Deshalb bitte ich Sie 
an das Müttergenesungswerk zu spen-
den – für die Gesundheit von Müttern in 
unserem Land. 
Coburg, 12.04.2010
Michael Busch
Landrat 

SAMMLUNg 2010 FÜR DAS
MÜTTERgENESUNgSwERK

AMPHIBIEN-MoNIToRINg
Information über das FFH- Stich-
probenmonitoring in Bayern Ar-
tengruppe Amphibien (offenland)
Art. 11 der Fauna-Habitat-Richtlinie 
(FFH-RL) verpflichtet die Mitglieds-
staaten der Europäischen Union, den 
Erhaltungszustand der besonders 
schutzwürdigen Lebensräume, Tier- 
und Pflanzenarten (nach Anhang I 
bzw. II und IV der FFH-RL) von ge-
meinschaftlichem Interesse zu über-
wachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 
der FFH-RL erstellen die Mitglied-
staaten alle sechs Jahre einen Be-
richt mit den wichtigsten Ergebnissen 
dieses Monitorings. Die Europäische 
Kommission bewertet auf der Grund-
lage dieser Berichte die Fortschritte 
bei der Verwirklichung in der Richt-
linie genannter Ziele.
Bund und Länder haben sich darauf 
geeinigt, den Erhaltungszustand der 
Lebensräume und Arten in Deutsch-
land über eine einfache Stichprobe 
zu ermitteln und zu dokumentieren. 
Die Probeflächen werden zufällig 
aus den bayernweit bekannten Vor-
kommen der jeweiligen Schutzgüter 
ermittelt. Die Probeflächen können 
sowohl innerhalb als auch außerhalb 
von FFH-Gebieten liegen.
Zuständig für die Kartierung von Le-
bensraumtypen und Arten des Offen-
lands ist das Bayerische Landesamt 
für Umwelt (LfU). (Hinweis: Für Wald-
Lebensraumtypen und -Arten ist die 
Bayerische Landesanstalt für Wald 
und Forstwirtschaft (LWF) zustän-
dig.)
Im Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befin-
det sich mindestens eine Probefläche 
der folgenden Amphibienarten (of-
fenland): gelbbauchunke, Kreuz-
kröte, wechselkröte, Laubfrosch, 
Knoblauchkröte, Moorfrosch, 
Kleiner wasserfrosch. Diese Pro-
beflächen sollen im Auftrag des LfU 
im Zeitraum April 2010 bis August 
2011 untersucht werden. Die Unter-
suchungen haben keinerlei Konse-
quenzen für die Grundeigentümer 
und Nutzungsberechtigten und führen 
auch nicht zur Beeinträchtigung der 
Flurstücke.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre 
untere Naturschutzbehörde beim zu-
ständigen Landratsamt Coburg zur 
Verfügung.

FAMILIENZENTRUM

NEU im Familienzentrum:
oma - opa - Café
Kennen Sie das auch? Sie passen 
auf Ihr Enkelkind auf und möch-
ten etwas Schönes mit Ihm unter-
nehmen, wissen aber noch nicht 
was?
Wie wäre es mit einem Abstecher in 
das Familienzentrum am Schützen-
platz?
In angenehmer Atmosphäre können 
sich die Großeltern untereinander 
austauschen und mit ihren Enkeln 
beim gemeinsamen Spiel Spaß ha-
ben.
Das Oma - Opa - Café öffnet immer 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr und 
erstmals am 20. Mai 2010 seine 
Türen.

oMA-oPA-CAFE

Norbert Kastner
Oberbürgermeister
Stadt Coburg
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DER SENIoRENBEAUFTRAgTE 
UND DAS FAMILIENZENTRUM INFoRMIEREN:

PFINgSTFERIENPRogRAMM

In einem dreitägigen workshop für 
eine zukunftsorientierte Senioren-
politik trafen sich im Monat März 
Vertreter aus wohlfahrtsverbän-
den, Vereinen, wirtschaft, Kirchen, 
Verwaltung und Politik im Rathaus, 
um ein senioren- politisches ge-
samtkonzept für die große Kreis-
stadt zu erarbeiten. 
Mit der Workshopreihe der Bertels-
mann - Stiftung bot sich der Stadt Neu-
stadt die einmalige Chance, mit exter-
ner Begleitung die Seniorenpolitik der 
künftigen Jahre demographiesensibel 
zu gestalten und die Chancen unserer 
alternden Gesellschaft zu nutzen. 
Frau Jutta Stratmann aus Dortmund, 
Fachberaterin für Sozialplanung 
und Bürgerengagement, leitete als 
Moderatorin die Veranstaltung. Die 
Workshopreihe wurde vom Bayer. 
Staatsministerium für Arbeit und So-
zialordnung, Familie und Frauen ge-
fördert. Die erarbeiteten Ergebnisse 
werden in Kürze dem Stadtrat zur Be-
schlussfassung vorgelegt. Die Umset-
zung des Konzeptes soll dann mög-
lichst zeitnah erfolgen. 
Mit großem Erfolg endete die zwei-
tägige Senioren-Messe “Aktiv und 
Selbstbestimmt – die Generation 60 
plus“  Anfang April in der Mehrzweck- 
halle an der Heubischer Straße. Ines 
Förster vom Familienzentrum und der 
Seniorenbeauftragte der Stadt hatten 
mit den Wohlfahrtsverbänden ASB, 
AWO und BRK sowie Vertretern aus 

Handel und Handwerk, Bau, Gewer-
be, Industrie, Dienstleistern, Sport-
vereinen und Reisebüros eine groß-
artige Messe zusammengestellt. Hier 
konnten sich die Senioren über wohn-
umfeldverbessernde Maßnahmen 
beraten lassen sowie über das Spek-
trum von medizinischen und haus-
haltsnahen Serviceleistungen wie 
über Angebote aus dem aktiven Frei-
zeitbereich informieren. Außerdem 
wurden Fachvorträge über Gesund-
heitsprävention, Fördermöglichkeiten 
von seniorengerechten Umbaumaß-
nahmen, Wissenswertes über ambu-
lante Pflege und hauswirtschaftliche 
Versorgung angeboten und eine 
„Alten - Wohngemeinschaft“ aus He-
roldsberg / Nürnberg vorgestellt. Auch 
Bewegung im Alter und Seniorensport 
fanden interessierte Senioren. Nach 
der ersten Senioren-Messe in unserer 
Stadt kann eine erfreulich positive 
Bilanz gezogen werden. An beiden 
Messetagen kamen mehr als 500 Be-
sucher, um sich über die Angebote in 
Neustadt zu informieren.
Diese Resonanz bestärkt die Initia-
toren wie auch die Aussteller in dem 
Vorhaben, im nächsten Jahr erneut 
eine Messe zu veranstalten. Neue 
Ideen und Anregungen dafür sind 
schon vorhanden.
Allen Senioren/Innen herzlichen Dank 
für das gezeigte Interesse.
Dr. gerhard Beyer
Seniorenbeauftragter

SENIoRENMESSE
Eine durchweg positive Bilanz 
kann anlässlich der ersten Mes-
se für Senioren gezogen werden. 
Mehr als 500 Senioren wurden an 
beiden Messetagen gezählt. Diese 
Resonanz bestärkt sowohl die Ini-
tiatoren als auch die Aussteller in 
dem Vorhaben, im nächsten Jahr 
wieder eine Messe zu veranstal-
ten.
Noch vor Messeende wurden da-
her Ideen und Anregungen ausge-
tauscht, was im nächsten Jahr noch 
hinzu kommen sollte. Fehlende Be-
reiche wie Sicherheit bzw. Schutz vor 
Einbruch, Versicherung im Alter und 
die Ausweitung des Gesundheitsbe-
reiches wurden erkannt. 

So werden die Senioren sicherlich 
auch im kommenden Jahr neue 
Informationen für ein aktives und 
selbstbestimmtes Leben erhalten.

Ines Förster
Leitung Familienzentrum - 
Jugendpflege

1. Ferienwoche 
25.5.2010 bis 28.5.2010

Die erste Ferienwoche steht ganz 
im Zeichen der Tiere. Wir werden 
Tiere in ihren verschiedenen Le-
bensräumen bestaunen. Im Tier-
park Nürnberg werden wir viel über 
außergewöhnliche und exotische 
Tiere lernen. 

2. Ferienwoche 
31.5.2010 bis 2.6.2010

In der zweiten Ferienwoche wer-
den wir uns sportlich betätigen, 
Höhlen in der Fränkischen Schweiz 
erkunden, auf dem Minigolfplatz 
in Rödental Spaß haben und tolle 
Spiele miteinander erleben. Für  
diese Woche ist wetterfeste Klei-
dung daher unbedingt notwendig!

Liebe Eltern,
wie schon in der Vergangenheit bie-
tet die Jugendpflege Neustadt auch 
während der Pfingstferien ein ab-
wechslungsreiches und vielseitiges 
Programm für Grundschulkinder an. 
Die Angebote bestehen aus vielen 
Bereichen, wie beispielsweise Sport, 
Natur, Ausflügen, kreativen Vorschlä-
gen und Spiel und Spaß.

Ihre Jugendpflege Neustadt

Nähere Informationen über das 
Ferienprogramm bekommen Sie auf 
der Homepage der Stadt Neustadt 
und bei:

Jugendpflege Neustadt
Am Schützenplatz 1
96465 Neustadt
Telefon 09568 8918870
Außerdem wird das Ferienprogramm 
an den Schulen an die Kinder verteilt.

JUgENDPFLEgE



6

EngagiErt für nEustadt 5  |10

KULTUR  /  TERMINE

HERZLICHE EINLADUNg!

Rathauskonzert 
Samstag, 15. Mai 2010

–  20 Uhr  –
Rathaussaal

Rathauskonzert
„It´s Swing Time“

Das
Blue-Moon-Swingtett

spielt Swing - Musik der 30er  
und 40er Jahre

 Eintrittspreise: 
Vorverkauf 10 €, ermäßigt: 5 €

Abendkasse 12 €, ermäßigt: 5 €
Vorverkauf im Bürgerservice der  

Stadt Neustadt, Rathaus EG  
Telefon 09568 810

HERZLICHE EINLADUNg!

Sonntagskonzert
Sonntag, 16. Mai 2010

–  15 Uhr  –
Freizeitpark „Villeneuve - sur - Lot“

Ausführende:
Bandonion - Verein Neustadt

und der
gesangverein Liederkranz  

Fechheim
 Das Konzert findet nur bei guter 

witterung statt!
Veranstalter:

Stadtverband der musikausübenden 
Vereine und die  

Stadt Neustadt / Kulturamt  
Infotelefon: 09568 810

Der Neustadter Ehrenbürger und 
akademische Bildhauer Prof. Ed-
mund Moeller wurde am 8. Au-
gust 1885 in Neustadt b. Coburg 
geboren. Lange Jahre wirkte er in 
Dresden, wo er sich ein Atelier-
haus schuf. 
Aus Anlass der Wiederkehr sei-
nes 125. Geburtstages plant das 
Kulturamt am Samstag, dem 7. 
August 2010, eine Busfahrt nach 
Dresden. Besucht werden sollen 
das Atelierhaus sowie der Gar-
ten, in dem noch zahlreiche Werke  
Moellers zu sehen sind, und das 
Grabmal im Friedhof Leubnitz-Neuo-
stra (Dresden). Anschließend ist 
eine Besichtigung der Städtischen 
Galerie Dresden sowie des von Prof. 
Moeller geschaffenen Reliefs „Die  
Bomätscher“ am Königsufer ne-
ben der Albertbrücke vorgesehen. 
Schließlich soll die bis zur Abfahrt 
um 16 Uhr verbleibende Zeit für ei-
nen Bummel im Bereich der Sem-
peroper und des Zwingers genutzt 
werden. Eine Abendeinkehr ist im 
Frankenwald vorgesehen. Die Ab-
fahrt erfolgt um 6.00 Uhr ab Rat-
haus, die Rückkehr ist gegen 21.30 
Uhr vorgesehen. Der Fahrpreis (ein-
schließlich Frühstück, Eintrittsgelder 
und Abendessen) beträgt 28 Euro. 
Anmeldungen für die Fahrt nimmt 
ab sofort das Kulturamt entgegen,  
Telefon 09568 81-132 oder 81-126.

Unter dem Motto „It´s Swing Time“ 
spielt das „Blue Moon Swingtett“ 
beim Rathauskonzert am 15. Mai 
2010 Swing - Musik der 30er und 
40er Jahre. 
Das „Blue Moon Swingtett“ ist die 
„kleine“ Besetzung des „Blue Moon 
Orchestra“, Big Band des Jahres 
2007, Fachmedienpreisträger 2008 
und Künstler des Jahres 2009. 
Diese Combo-Besetzung, bestehend 
aus Rhythmusgruppe (Kontrabass, 
Schlagzeug), Klavier, vier Bläsern 
(Posaune, Trompete, zwei Saxo-
phone) und Sängerin, ist zwar keine 
Big-Band, aber mit eigens gefertigten 
Arrangements wird die Swing-Ära 
auch in dieser kleinen Besetzung 
wieder lebendig. 
Die großen Musiker dieser Zeit wie 
Glenn Miller, Benny Goodman, Count 
Basie oder Duke Ellington spielten 
neben ihren Big Bands immer auch 
in kleinen Besetzungen. Das „Blue 
Moon Swingtett“ bringt diese musika-
lischen Schätze wieder auf die Büh-
ne. So können sich die Rathauskon-
zert-Besucher auf viele swingende 
Melodien und Jazzstandards aus der 
„guten alten Zeit“ erfreuen. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Karten gibt es für 10 € im Vorver-
kauf im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt (Telefon 09568 810) 
oder an der Abendkasse für 12 €.  
Infos: 09568 81-126 oder 81-132

BÜRgERBUSFAHRT 
NACH DRESDEN

RATHAUSKoNZERT 
ZUM PUPPENFESTIVAL

JUBILÄUM 150 JAHRE
SÄNgERKRANZ FECHHEIM

SPIELZEUgMUSEUM

24.4.2010                 ab 11.00 Uhr

Filzkurs für Erwachsene  
unter dem Motto „Flächiges Filzen“. 
Nassfilztechnik mit hochwertiger 
Mohair-Wolle unter fachkundiger 
Anleitung. 
Anmeldung erforderlich unter der 
Telefonnummer 09568 5600  
oder unter spielzeugmuseum-
neustadt@t-online.de

TERMINE

Der MGV begeht am Samstag, 5. 
Juni und Sonntag, 6. Juni 2010 sein 
150-jähriges Jubiläum. Aus diesem 
Anlass findet am Samstag um 19.30 
Uhr in der Gemeindescheune Fech-
heim ein Festkommers mit 4 Chören 
statt. 
Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr in 
der Gemeindescheune mit einem mu-
sikalischen Gottesdienst, ab ca. 10.45 
Uhr folgt ein Frühschoppen mit dem 
Posaunenchor, bis um 13.00 Uhr die 
Feierlichkeiten fortgesetzt werden. 
Um 14.00 Uhr beginnt das Freund-
schaftssingen mit neun Chören in der 
Fechheimer Michaelskirche. Gäste 
sind herzlich Willkommen. Für Essen 
und Getränke ist bestens gesorgt.

SENIoRENPFLEgEHEIM PHÖNIX 
IN NEUSTADT
Am 8.5.2010 findet ein Tag der of-
fenen Tür im neuen Seniorenpflege-
heim Phönix statt.
Lesen Sie die vollständige Informa- 
tion über den Tag der offenen Tür unter 
www.neustadt-bei-coburg.de
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Vier Hörner – ein Klang
Kammermusik für 

vier Hörner 
Ensemble Cordial

Werke von J.S.Bach, W.A. Mozart, F. 
Mendelssohn-Bartholdy, R. Wagner, A. 

Bruckner u.a.
Sonntag, 9. Mai 2010 

– 17.00 Uhr –
Seßlach 

„Alte Schule“, Kultursaal

wo befi ndet sich das Detail auf 
dem unten abgebildeten Foto? 
wissen Sie es?
Wer bis zum 10. Mai 2010 die 
Rätselfrage richtig beantwortet, 
kann eine von fünf Karten für das 
Rathauskonzert „It´s Swing-Time“ 
mit dem „Blue-Moon-Swingtett“ am 
15. Mai 2010 gewinnen! Lösung 
und Absendeadresse einfach auf 
eine Postkarte schreiben und an das 
Kulturamt Neustadt, 
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken. 
Die Gewinner werden anschließend 
ausgelost und benachrichtigt, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Am 1. Mai fand der 23. NISAN, das 
internationale Kinderfest in der 
Turnhalle der VS Heubischer Stra-
ße statt.
„23. Nisan“ (23. April) ist ein offi zieller 
Feiertag für die Kinder in der Türkei.
Seit 1979 trägt der Feiertag den er-
weiterten Titel "Internationales Kin-
derfest" und unterstreicht so seine 
vorrangige Bedeutung: Integration 
und Verständnis für andere Kul-
turen im Kindesalter zu fördern.

Viel glück!
Die richtige Lösung des letzten Ge-
winnspiels: auf dem Bild waren die 
Löffel des lila Osterhasens 2010 vor 
dem Rathaus zu sehen. 
Gewinner des letzten Gewinnspiels 
waren Familie Grams und Familie 
Werner aus Neustadt. 
Herzlichen glückwunsch!

NEUSTADT - gEwINNSPIEL

wo IST DENN DAS?

gEwINNSPIELRÜCKBLICK

gEwINNSPIEL ZUR AUS-
STELLUNg DER AUToBAHN-
DIREKTIoN IM RATHAUS

23. NISAN – 
INTERNATIoNALES KINDERFEST 

NEUES BUCH IM KULTURAMT: 
gASTLICHER THÜRINgER wALD

Im Rahmen der Ausstellung „Straßen-
bau in Nordbayern – Wegbereiter der 
deutschen Einheit“ der Autobahndi-
rektion Nordbayern konnten die Besu-
cher an einem Quiz teilnehmen. Das 
Lösungswort lautete „FAHRT“. 
Gewonnen haben Volker, Carsten 
und Renate Knauer, Rosenstraße 33, 
Marina Leistner, Wittkenstraße 3 und 
Christian Heinz, Reissmannstraße 9. 
Die Gewinner erhalten eine Führung 
durch das Innere einer Großbrücke. 
Wegen des genauen Führungstermins 
setzt sich das städtische Kulturamt mit 
den Gewinnern in Verbindung.

Neu erschienen vom Bautz-Verlag, 
Nordhausen, ist das Buch „Gastlicher 
Thüringer Wald“. Auf über 400 Sei-
ten mit vielen Farbbildern werden die 
schönsten Gegenden und Orte des 
Thüringer Waldes mit ihren Beson-
derheiten und Sehenswürdigkeiten 
vorgestellt. Mit dazu gehört ein Gut-
scheinheft, welches viele Vergünsti-
gungen (z. B. Freigetränke, Nachlass 
bei Eintrittsgeldern, Rabatte bei Ein-
käufen, Gutschein für Essen, Nachlass 
bei Übernachtungen etc.) enthält. Das 
Buch mit Gutscheinheft ist im Kulturamt 
für 15 € erhältlich und bietet sich als 
Geschenk für unternehmungslustige 
Reisefreunde an.

„FacettenReich“ – so lautet das 
Motto einer Bilderausstellung, die 
am 20. April im Neustadter Rat-
hausfoyer eröffnet wurde und die 
noch bis zum 20. Mai 2010 zu se-
hen ist. 

Die Neustadter Künstlerin Silvia 
Exner hat rund 50 Öl- und Acrylbilder 
ausgestellt. Oberbürgermeister Reb-
han würdigte die Arbeiten der Künst-
lerin und stellte in seiner Begrüßung 
fest, dass sich Silvia Exner mit ih-
ren farbintensiven, sowohl naturali-
stischen als auch abstrakten Motiven 
in der Coburger Region bereits einen 
Namen gemacht hat. 
Ihre Ausstellung sei auch eine Berei-
cherung im Rahmen des vom 9. bis 
15. Mai 2010 stattfi ndenden Pup-
penfestivals. Auch die Künstlerin be-
grüßte die Gäste und bedankte sich 
bei der Stadt Neustadt, die ihr mit 
der Ausstellung im Rathaus eine öf-
fentliche Plattform gegeben hat. Die 
zahlreich anwesenden Gäste, die zur 
Eröffnung gekommen waren, bewun-
derten vor allem die Farbenvielfalt 
ihrer Werke.

AUSSTELLUNgSERÖFFNUNg 
BILDER VoN SILVIA EXNER
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Ihr Programm

nec tv aktuell
6.00, 13.00, 19.00, 22.00 und 24.00 Uhr
Jeden Dienstag neu

KidsNews – Das Jugendmagazin
Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuell

schools
11.00, 17.00 und 21.00 Uhr
Termine entnehmen Sie bitte der Tageszeitung

nec Cinema
Sondersendung
Termine entnehmen Sie bitte der Tageszeitung

Weitere Informationen auch
im Internet unter www.nectv.de

nec tv Telezeitung
24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Informationen aus der Region

2.5.2010                                         
Wanderung in den Haßbergen, (Untermerzbach, Ebern), 
DAV, Treff- und Zeitpunkt s. jeweilige Tageszeitung

2.5. bis 7.5.2010                                                            
Jakobsweg Teil 3 (für Frauen), Nördlingen, Biberach, 
DAV, Treff- und Zeitpunkt s. jeweilige Tageszeitung

8.5.2010                                                            19.30 Uhr           
Jubiläumskonzert der Stadtkapelle
MZH Heubischer Straße, Stadtkapelle

9.5.2010                                            11.00 bis 17.00 Uhr
Spielzeug-Rallye, Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot 
Deutsche Spielzeugstraße

9.5. bis 15.5.2010                                                                                            
Puppenfestival, Neustadt, Stadt Neustadt, Detail-
programm im Kulturamt erhältlich (siehe auch im Internet)

13.5.2010                                                          
Flohmarkt, Marktbereich Stadt Neustadt, Kai-Uwe Freyer

15.5.2010                                                          20.00 Uhr
Rathauskonzert mit dem „Blue Moon Swingtett“ 
Rathaussaal, Stadt Neustadt

16.5.2010
Wanderung Coburger Land, Weißbachsgrund, Sennings-
höhe, DAV, Treff- und Zeitpunkt s. jeweilige Tageszeitung 

16.5.2010                                                          20.00 Uhr
Orgelkonzert mit der Orgel-Arena 
Stadtkirche St. Georg, Evang.-Luther. Pfarramt

22.5.2010 bis 24.5.2010
Schützenfest Wildenheid, Schützengesellschaft 
Wildenheid e.V.

26.5.2010                                                          20.00 Uhr
Lesung „Blutfeuer“ mit Helmut Vorndran, Gaststätte 
Lindenhof, Förderverein der Stadtbücherei Neustadt

29.5.2010 bis 30.5.2010
Offroad-Meisterschaft, Teilbereich Sandgrube Dressel, 
Birkig, MAC in D.A.V. Neustadt

1. / 2.5.2010
Dr. Wilfried Stein, Thüringer Straße 17a
96242 Sonnefeld, Telefon 09562 7363

8. / 9.5.2010
ZA Harald Ullrich, Coburger Straße 26
96479 Weitramsdorf, Telefon 09561 36263

13. / 14.5.2010
ZÄ Elisabeth Hannig, Sonneberger Straße 54
96237 Ebersdorf, Telefon 09562 4222

15. / 16.5.2010
Dr. Peter Vorderwühlbecke, Friedrich-Rückert-Straße 5
96145 Seßlach, Telefon 09569 261 und 09569 1063 

22. / 23.5.2010
Dr. Andrea Krause, Bürgerplatz 11a
96472 Rödental, Telefon 09563 74640

24.5.2010
Dr. Matthias Kreisler, Oberer Weg 1
96271 Grub am Forst, Telefon 09560 788

29. / 30.5.2010
Dr. Susann Barthelmes, Am Lyssen 11
96486 Lautertal, Telefon 09561 630600 und 630602

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Telefon  01805   191212  (12 Cent  /  Minute)

ZAHNÄRZTLICHER NoTDIENSTVERANSTALTUNgSKALENDER

Änderungen vorbehalten. 
Auskunft bezüglich der Termine erteilt Ihnen gerne der 

Bürgerservice, Telefon 09568 810 oder das Kulturamt der Stadt 
Neustadt, Telefon 09568 81132.


